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Bereits zum dritten Mal hat die Bayerische Architektenkammer unter der Schirmherrschaft 
des Bayerischen Staatsministeriums für Wissenschaft und Kunst und in Kooperation mit der 

Bundesstiftung Baukultur den Preis Bauen im Bestand ausgelobt.

Warum ist dieser Preis besonders wichtig?

In Zeiten wachsender ökologischer und gesellschaftlicher Herausforderungen ƛ etwa durch 

Klimawandel, Ressourcenknappheit und Energiekrisen ƛ gilt es, lineare Handlungsmuster 
zu durchbrechen und wirtschaftliches und gesellschaftliches Handeln konsequent auf den 

Kreislauf auszurichten. Statt Abriss und Neubau zu favorisieren, muss eine neue Kultur des 

Umbauens und Weiterbauens etabliert werden. Denn der verantwortungsvolle Umgang mit 
vorhandener Bausubstanz schont Ressourcen und leistet einen wichtigen Beitrag zum 

Klimaschutz. Bestehende Architektur birgt enorme ökologische und ökonomische, aber auch 

kulturelle und identitätsstiftende Potenziale. Dieses bauliche Erbe, für das die heutige 
Generation Verantwortung trägt, ist Wert und Herausforderung zugleich. Den 

Gebäudebestand respekt - und qualitätvoll weiterzuentwickeln, ist eine zentrale Aufgabe 

unserer Zeit. Architektinnen und Architekten aller Fachrichtungen leisten mit ihrer 
Innovationskraft und Expertise hierzu einen wesentlichen Beitrag.

Wanderausstellung Preis Bauen im Bestand 2025
Einführung
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Mit dem Preis Bauen im Bestand werden Bauwerke,
Bauherrschaften sowie Planende ausgezeichnet, die

mit zukunftsweisenden architektonischen Konzepten

sowohl die Geschichte des Bestands als auch die

darin gebundene graue Energie in besonderem Maße

berücksichtigen und damit einen vorbildlichen

Umgang mit bestehender Bausubstanz zeigen.
In die Bewertung fließen ökologische, ökonomische

und soziale Aspekte ebenso ein wie gestalterische

Qualität und regionale Identität.

Die Preise und Anerkennungen werden

in drei Kategorien vergeben ² entsprechend der
Entstehungszeit des Ursprungsgebäudes:

- Kategorie 1: Bauten vor 1900
- Kategorie 2: Bauten zwischen 1900 und 1945 

- Kategorie 3: Bauten zwischen 1945 und 1990, 

Alle ausgezeichneten Projekte wurden in den letzten fünf 

Jahren saniert oder umgebaut..

Wanderausstellung Preis Bauen im Bestand 2025
Einführung

Foto: Lisa Hörterer
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194 Projekte wurden eingereicht ƚ194 Projekte, die 
zeigen, welche Relevanz und welches kreative Potenzial 

im Weiterbauen steckt. 

In einem mehrstufigen Verfahren wählte eine 

hochkarätig besetzte Jury zunächst 68 Projekte für die 

Longlist aus, 37 Projekte kamen in die engere Wahl. 
Drei Projekte wurden mit einem Preis ausgezeichnet, 

zehn erhielten eine Anerkennung. Eines der prämierten 

Werke wurde zusätzlich mit dem Staatspreis geehrt.

Explizit standen nicht nur die denkmalgeschützten und 

besonders erhaltenswerten Gebäude im Fokus, sondern 
auch identitätsstiftende Alltagsbauten. Die Bandbreite 

reicht von sensibler Sanierung denkmalgeschützter 

Gebäude bis zur Transformation von Alltagsbauten der 
Nachkriegszeit ƚund sie zeigt die Vielfalt, den Mut und 

die Innovationskraft, die das Bauen im Bestand 

auszeichnet.

Wanderausstellung Preis Bauen im Bestand 2025
Einführung

Jurysitzung, Foto: Juri Mazumdar
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Die Ausstellung präsentiert die prämierten Projekte in 
sorgsam ausgewählten Bildern und informativen Texten 

und macht ungeahnte Potenziale und den einzigartigen 

Charme dieser vorbildlichen Bestandsgebäude sichtbar. 

Auch die Projekte der engeren Wahl zeigen eindrucksvoll

die große Bandbreite und Qualität in Bayern.

Vor diesem Hintergrund möchte die Ausstellung diese 

herausragenden Projekte einem möglichst breiten 

Publikum zugänglich machen. Sie soll Bauherrinnen und 
Bauherren, Planende sowie alle Interessierten inspirieren 

und zur Nachahmung anregen. 

Dabei vermitteln die in der Ausstellung gezeigten 

Projekte eine zentrale Erkenntnis: Abriss und Neubau 

sind nur (noch) selten die bessere Alternativ.

Vielmehr wird deutlich: es geht auch anders ƛ und vor 

allem besser, auch für unser Klima. 

Wanderausstellung Preis Bauen im Bestand 2025
Inhalt der Ausstellung

Gewinner:innen des Staatspreises, Foto: Lisa Hörterer
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Die Ausstellung beinhaltet 48 Plakate 
im DIN A0 -Format :

- 1 Titelplakat

- 1 Plakat mit Begrüßung

- 1 Plakat zum Verfahren und zur Jury

- 9 Plakate zu den Preisträger -Projekten

- 20 Plakate zu den Anerkennungen

- 16 Plakate zur engeren Wahl

Inhaltliche Struktur

Die nominierten Projekte werden in sorgsam gestalteten 

Text- und Bildstrecken vertieft vorgestellt. Dabei werden 
Informationen zur Ausgangssituation, zum Umgang mit 

dem Bestand sowie zur Beurteilung der Jury vermittelt 

und zentrale Aspekte der Nachhaltigkeit beleuchtet. 
Darüber hinaus werden aktuelle Themen und relevante 

Typologien des Bauens im Bestand aufgegriffen, 

hervorgehoben und in einen übergeordneten Kontext 
gestellt.

Wanderausstellung Preis Bauen im Bestand 2025
Inhalt der Ausstellung 
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Wanderausstellung Preis Bauen im Bestand 2025
Ausstellungselemente
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Titelplakat, Begrüßung, Verfahren und Jury
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Beispiel: Preisträgerprojekt
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Wanderausstellung Preis Bauen im Bestand 2025
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Beispiel: Anerkennung



Bayerische

Architektenkammer
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Beispiel: Engere Wahl
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Nachhaltigkeit ist uns wichtig!
Als qualitativ hochwertiges, leichtes und belastbares 

Material für die Ausstellungsplakate haben wir uns für 

eine Plane aus 100 % PET-Recyclingmaterial 

entschieden. Die ausgemusterten Plakate werden 

anschließend zu neuen Produkten im Sinne eines 

geschlossenen Nutzungskreislaufs weiterverarbeitet.
Mit den BYAK -Bags (Design: Zero Waste Studio Zurück), 

deren Schnittmuster auf der Rückseite der Plakatplanen 

aufgedruckt ist, erhalten die Ausstellungsplakate ein 
regional produziertes Second Life.Ɵ

Wanderausstellung Preis Bauen im Bestand 2025
Nachhaltigkeit
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